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Die Schülerinnen Maren Saathoff, Linda und  Nora Detering 
(v.l.n.r.) informieren Fachberater Sven Bukowski über das 
Projekt „Wirtschaft zum Anfassen“.

GaT hat Gütesiegel „Startklar für den Beruf“erhalten 
Die Schule wurde damit als erstes Gymnasium im Bezirk Weser-Ems 
ausgezeichnet  (K. Gembler, 29.10.2010) 

 
„Wir sind mehr als beeindruckt von der Fülle der Projekte, die Sie vorzuweisen haben“, 
hob Thorsten Tooren, Vorsitzender der Jury, anlässlich der Verleihung des Gütesiegels 
„Startklar für den Beruf - Weser-Ems macht Schule“ hervor. Der Besuch am Gymnasi-
um am Treckfahrtstief war auch für ihn ein besonderes Ereignis: „Sie sind das erste und 
einzige Gymnasium im Bezirk Weser-Ems, das sich beworben und das Gütesiegel er-
langt hat!“ 

Bereits vor den Sommerferien hatte 
Friedhelm Schilling, Fachobmann 
für Politik und Wirtschaft am GaT, 
die Bewerbungsunterlagen für das 
Zertifizierungsvefahren eingereicht. 
Nun folgte die entscheidende Be-
sichtigung der Schule: Insgesamt 
eineinhalb Stunden informierte sich 
die fünfköpfige Kommission mit 
Vertretern aus Wirtschaft, Ver-
waltung, Handwerk und Handel 
am Mittwoch vor Ort.  Schüler und 
Lehrer führten die Prüfer durch 
eine Ausstellung zu den vielfäl-
tigen Aktivitäten des GaT und be-
antworteten deren interessierte 
Fragen.  

Seit 2002 wird das Gütesiegel von den Industrie- und Handelskammern Ostfriesland 
und Papenburg, Osnabrück- Emsland und Oldenburg und den Handwerkskammern 
Ostfriesland, Osnabrück-Emsland und Oldenburg verliehen. In Kooperation mit der 
Landesschulbehörde Osnabrück würdigt die Aktionsgemeinschaft Bemühungen von 
Schulen, ihren Schülern einen erfolgreichen Start in den Beruf zu ermöglichen.  

Von besonderer Bedeutung sind dabei die Nachhaltigkeit und die Zukunftsorientierung 
der schulischen Bemühungen. Aus diesem Grund legt die Aktionsgemeinschaft der 
Verleihung des Gütesiegels strenge Maßstäbe zugrunde: So muss die Schule für die 
fünf Felder Verantwortungsübernahme, Selbstbewusstseinsstärkung,  Selbstständig-
keitsförderung, Teamfähigkeit und Sozialkompetenz/Kritikfähigkeit ihre Leistungen 
überzeugend nachweisen.  
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Freude über die Verleihung des Gütesiegels: Harald Frauenknecht 
(Fachobmann Mathematik am GaT), Sven Bukowski (Fachberater für 
Berufsorientierung), Volker Ueberberg  (Fachberater für Berufsorientierung), 
Hermann Tennhoff (IHK Ostfriesland und Papenburg), Friedhelm Schilling 
(Fachobmann Politik/Wirtschaft am GaT), Gerd Hustede (Fachberater für 
Berufsorientierung), Artur Müller (Medienbeauftragter des GaT), Thorsten 
Tooren (Jury-Vorsitzender), Wilfried Kracke (Schulleiter des GaT) und Rolf 
Brinkema (Fachbereich Physik/ Leiter der Solarboot-AG). 

Neben Unterrichtsprojekten in Fächern wie z.B. Politik/Wirtschaft, Deutsch, Mathe-
matik oder Physik gehören dazu am GaT unter anderem das Streitschlichterprogramm, 
das Patenprojekt und das Fach „Soziales Lernen“. Weiterhin werden gezielt Förder-
programme angeboten, um den schulischen Erfolg von schwächeren Schülern und 
Migranten zu si-
chern. Darüber hin-
aus ist das GaT um 
interkulturelles 
Lernen bemüht: 
Vielfältige Aus-
tauschfahrten nach 
Frankreich, Polen 
oder in die USA, 
die fachlich intensiv 
vorbereitet werden 
gehören hier dazu.  

Das GaT konnte die 
Juroren, denen vor 
allem die Ver-
netzung der Pro-
jekte und Maß-
nahmen wichtig 
war, überzeugen: 
„Die Qualität ihrer Projekte ist herausragend“, resümierte Tooren und übergab Schul-
leiter Wilfried Kracke mit der Zertifizierungsurkunde auch ein neues Türschild, das 
künftig am Eingang der Schule auf das Gütesiegel hinweisen wird. Zudem wird auch 
der Briefkopf der Schule um das Logo der Aktionsgemeinschaft ergänzt. „Wir bemühen 
uns seit vielen Jahren um eine praxisnahe Ausbildung unserer Schüler. Das Gütesiegel 
honoriert unser Engagement auf dem Feld der Berufsorientierung im Zusammenhang 
mit gymnasialer Bildung“, zeigte sich auch Friedhelm Schilling zufrieden.   

Bis 2013 darf das GaT das Gütesiegel künftig 
nutzen, um für sich zu werben. Dann müssen die 
Auflagen der Kommission erneut erfüllt werden. 
Dass die Schule ihre Bemühungen um eine gute 
berufliche Orientierung ihrer Schüler künftig ver-
nachlässigen wird, ist allerdings nicht zu be-
fürchten: Neben dem Management-Information-
Game, das am Freitag seinen Abschluss gefunden 
hat, läuft ab Montag wieder das im letzten Jahr 
prämierte Projekt „Wirtschaft zum Anfassen“, bei 
dem die Schüler der neunten Klassen regionale Be-
triebe kennen lernen.  

Einladung: 
Am 11.11.2010 (Elternsprechtag) sind Interessierte herzlich dazu eingeladen, die 
Ausstellung zur Bewerbung um das Gütesiegel zu besuchen. Von 15 Uhr bis 19.30 Uhr 
werden Schüler des GaT Führungen dazu in der Pausenhalle der Schule anbieten.   
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